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Erläuterungen zu den Transportberechnungen 
 
 
1. Die Berechnungen basieren auf gut fundierten Annahmen und decken sich 

weitgehend mit ausgeführten Objekten.  
 

2. Der Untergrund am Standort ist als schwach tragfähig einzustufen. Durch die leichte 
Hanglage wurde der Aushub-Kubatur mit Faktor 1.2 erhöht. Wird das Aushubmaterial 
auf der Baustelle deponiert ist mit einer massiven Verdichtung des Kulturlandes zu 
rechnen. 

 
3. Durch die Gewichtsbeschränkung (26 to) auf der Sennhofstrasse ist das 

Ladevolumen auf dem Lkw mit max. 12 m3  möglich. Der Aushub ist als 
aufgelockerter Boden mit = 1.5 to/m3 in der Berechnung berücksichtigt. 

 
4. Die Anfahrt für den Mobil-Kran mit einer Länge von 21.6 m und 3.0 m Breite mit 

einem Gesamtgewicht von 96 Tonnen ist äusserst fragwürdig. Die Sennhofstrasse ist 
für max. 26 To zugelassen. Das Befahren der Sennhofstrasse von Hausen her durch 
Lastwagen ist verboten. Die Stützmauer für die Grube (Miststock) bei der 
Liegenschaft Steffen (Remetschwilerstr.2) hat bereits Querrisse und kann kaum eine 
Zusatzbelastung von 96 t standhalten. Zudem ist es fraglich ob der Mobilkran den 
Kreisel in Bellikon überwindet. (Seite 23 - 25) 

 
5. Die Anfahrt über die Sennhofstrasse ab Kreuzung Hauptstrasse ist ebenso riskant, 

da diese im Bereich zwischen Buchslistrasse und Hägelerstrasse nicht stabil genug 
ist um ein Gewicht von 96 Tonnen unbeschadet zu überstehen. Im fraglichen Bereich 
sind bereits grosse Risse im Belag aufgetreten und es ist zu befürchten, das die 
Böschung bei solch hoher Zusatzbelastung durch einen Grundbruch ins Rutschen 
kommt. Dies könnte grössere Schäden an den untenliegenden Häusern verursachen. 
Dasselbe gilt für die Böschung eingangs Sennhof. (Seite 20 – 22). Die Risse wurden in der 
Zwischenzeit geflickt, aber lediglich an der Oberfläche. Der Strassenkörper ist nach wie vor gestört. 

 
6. Der Transport der Rotorflügel mit einer Länge von ca. 40 m ist auf der Strasse nicht 

machbar. Diese müssen wahrscheinlich per Heli-Transport auf den Montageplatz 
gebracht werden. 

 
7. Der Transport der „Gondel“ ist auch fraglich. Da keine Masse gefunden wurden kann 

dazu keine abschliessende Aussage gemacht werden. Es ist aber anzunehmen, dass 
der Durchmesser der Gondel um die 8 m und die Höhe um die 7 m beträgt. Die 
Strassenbreite im Sennhof ist an der engsten Stelle aber max. 7 m. 

 
8. Das Befahren des Geländes im Bereich des Fundamentes wie Mobilkran (96 t), Lkw 

für Aushub (43 t), Pfahlbohrgerät (76 to)  und Beton-Fahrmischer (26 to) bewirkt 
ebenfalls eine massive Verdichtung des Kulturlandes. 

 
9. In den Berechnungen ist der Schwertransport der WKA aus dem Raum Stuttgart bis 

Baustelle  nicht berücksichtigt.  
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Fundament E 82 
 

 
 
 
 
 
 
 

   
  

     

Ø  ~  12.0 m 

Ø  ~  24.0 m 

Fundament für WKA 
1.5 MW, Nabenhöhe 
92 m 

H = ~ 1.8 
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Im Gerätepark Welti-Furrer vorhanden 
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Rotorflügel 
L = 38 m 

Risse in 
Fahrbahn 
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Standfestigkeit der 
Böschung ??? 

Rotorflügel l = 38m 



 23

Hauserstrasse 
 

 
 
Sennhofstrasse (Hausen) 
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Grube (Miststock) 
 
 

 
 
 Risse in Stützmauer 
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Kreisel Bellikon 

 
      
 
 
     M 1 :250 

7.5 m ~ 16.0 m 

Remetschwil 

Widen 

Hausen 


